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M Beilage zur Laidachcr Zeitung.

"luf nächst kommenden Michaeli d. I . ist das unweit der
<?>tadt Laibach, an der Wiener-Hauptstraffe liegende Wirthshaus
V / e i ^ l 8 6 , besiehnc in 6 Ammern, 1 Keller, 1 Speisgewölbe,
/>nltlea. wie auck clnem geräumigen Garten, in Bestand zu ver-
wssen Um das Mehrere ist sich im Perlaßischen Hause zu er>
kundigen-

Von dem k. k. Landrechte im Herzogthum Krain dem Niklas
<^akn mittels aegenwärtiaen Edikts zu errinnern: Er sey in der
^ram Areyherrrn von 'Pollinifchen Konkurs - Angelegenheit mlt
Verordnuna vom 9. Apm 1801 zur Anmeldung seiner Forderung
bis auf denV Iu l y l. I . gerichtlich aufgefordert worden, diese
Verordnung aber pr. Retour von Wten dtesem Gerichte zuruck-
aekom'nen: Das Gericht, dem der eigentliche Or t seines Aufent-
hals unbckannt, und da er vielleicht aus den k. k Erblanden ab-
wesend ist, hat zu seiner Vertr t t tung, und auf ^ssen Gefahr,
w d U n M c n den hierortigen Gerichtsadvokaten D r , Bernard Wolf
als Ku'ator bestellet, und diesem zur Anmeldung Weser Forderung
eine 92 äaiae Fristerwelterung vom Ausgange des Konkursual Ter-
m s v X ertheilet. Er Niklas Iahn w,rd dessen W -
I zu dem Ende ennnert, damit er allenfalls zu rechter Zelt M s t
erscheinen, oder inzwischen dem bestehenden Vertretter sttneRechts-
bebelfe an Hand zu lassen, oder auch selbst einen andern Sachwal-
ter m bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
!l<^erl.auvt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrel-
ten wissen wöge, die er zu seiner Rechtsfüh.rung Wensam finden
^ürde masscn er sich die aus seiner Vcrabsäumung entstehenden
F o 3 n Abst beizumessen haben wird. Laibach den 8. I u l y 1801.

Nmi dem k k Landrechte im Herzogthnm Krain wird allen
^«.n welcke auf die Verlassenschaft des allhier verstorbenen Hrn.
' ^ n / N r n von Wdnik aus was immer für emem Rechts-
^.unde e u N ^ stellen sich berechtiget halten, hiemit auf-
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frühe rm 9 Uhr bor diesem Lande te angeordtttten Taglaßung
sogewiß e scheinen, und ihre allfälligen Ansprüche rcchtegcttend
darthun jollcn, wie im widrigen unm ksichtlich dcr Ausblcibcndcn
mit der ^Abhandlung dieser Verlassenschast vorgegangen we.dcn
würde. Lalbach den 13 Iu ly 180/.

Nachricht.
Dem Ungenannten, der durch d?nW?a. desKaplans zuSla-

bina Mathias Locenzuti, undjencn des Krelsamtes Adelsberg Sei-
ner Majestät mit einem Betrage bon 147 fi. 6 kr. ein freywüliges
Geschenk gemackt hat, wtrd das über seine patriotische Handlung
d̂ )tt der kraincrischen Landesdauptmaunschaft in ihren elgcnen,
und im Namen des Staates geschöpfte dankbare Wohlgefallen hier-
mit öffentlich zu erkennen gegeben. Laioach, am l5 . Iu l l i 8^ l ,

V e r l a u t b a r u n g.
Daß über das Vermöaen des ?'phattn Liszt Handelsmanns zu

Presburg von dem Magistrate der dort aen königl. ^revstadt der
Konkurs auf dcn 21.Augustmonats ausgeschrieben worden seye,
wird dessen anfälligen hierlanos sich auf^alccnoen Gläubigern, 00er
wem es daran gelegen styn mag, über ein Ansinnen der fönigl«
Staathaltcrei zu Offen vom 2. I uny , Erhalt n . Iu ly bicmit ve-
kannt gemacht. Von der k. k. Landeshauptmannschaft Laibach
am 15. Jul i 18Q1.

V e r l a u t b a r u n g .
Uiber ein Ansinnen der königl. Staalhalterei zu Offen vom

19. May, Erhalt, ü . I u l i wird hiemit von dieser Landesstell'e l^-
kannt gemacht: es habe der Magistrat der freyen kömgl. Stadt
Preßburg in hungarn angezeigt, daß vermög Testaments der ver-
storbenen Maria Anna Schäsiin aus Tyrnau gevürtig, den Abstäm^
ltllgett eines sicheren HMcrers Johann Paar, nämlich Michael
Emerich, Mathias, und Maadalena Paar jedem einzeln »so st. zu>
sammen alw 600 fl. legieret sey.

Nachdem aber von keinem dieser Lcgaterben, als nur vo«
der Magdalena Paar rückgebUebenen, und dermal zu I M " a u
befindlichen K'.ndern, del Aufenthalf bekannt ist; so lMett^ch,ent-
weder die noch unbekanzUcn ErbenMlchael, Emcrich, unvMalyms
Paar seldst, oder im Falle solche gestorben wären, ihre Mben zur



M^ebU'w der ihnen angefallenen Erbschaft binnen Jahr, und Tag
wm 5 " a n l . ^ an gerechnet bem: g-dachten Magistrcte der kö-
NlNFronza^ Preßburg anzumelden. Von der k.k. L.'Noeshaupt-
mamlMf t Dibach am ^s. Z u l i n o i . . .. . „ ' 5 ^ ? ^ '

Es sind für die zweite Schuljalsrshälftt 5'8d! M dktMathias, und
M^rich KastclliziscM MipeNMllstifMMUiMI^MlwlMt drs'-hrm
Johann Friedertch Kastettitz k.k. Lands^hnuptm Rath, und Kam-
merprokurator als Aeltesten der Fam;lic 2 Wtipendien^ jedes vvt«
jährl lof l . dann wn der Thallerischen. Stiftung unter dem Pa-
tronat des Herrn Generalfeldwachtmeistrr FrchheUrn v.^ossarelli
eiu Stipl 'Mum mit jahtl. )2fl. für AefMmdto,McklNüMM
Abgang chr aMre StudwendS'zu 'Hckkeihet^^ 5 " ' >: ^^^ . ' ^ ^<

Diejentgen daher, welche um eines dtefer Gtchendmt M wer-'
bett willens sind,' haben Me all N^eesVckkihmPmrmrejr Mi f i r te
Bittschriften binnen 6 Wochen bei dem luesigell Stttdienkonseße
einzureichen. Laibach am 15. Jul i i8Ol.

Dett 16 / i l ^ w l d ^ < k / M ^ Ä n M Mrben bei d?rÄerNhast
Pletcrjacher Mayergründe, als: Aecker / Wiesen/-WWeck, UllV
NeWtttchen. D^n 1^. aber. M Weingarten, welche 4k der Ges
qend kW Plewriach ltegen, in der Amtskanzleyl VM(HerrlchaD
MeteMch. ' ' "^ ' ' ' ''< - " ^ '̂- ^ . ' ^ ^ ^u-lM'^,^-:^ n^z
>-' Den ,7. ^8. M ty. Aü<f Ne Wiesen jenstits bee^ura^W
V k̂ MMnd bci UMmstMa K ^ ^ i die Wein'zärtmchei'MemhzrM

^D«'n 25. AuaM ber ^uqeM^Varben -itn^Meinzchendl^ee
Pfarr St-KWzian von den Dörfcn: Mtenvorf Guttendorf, "a
^ - 3 ^ v-lin v^. unD!St. Kanzian, damicherMarbeMhend D ŝ
Dvrfslßau-ovz Pf t r r St.Barchlmä.

^ B f n 27. Auq. endlich die Aeker, unbiWiefta Wy N ß ^ . ^ W
und ^ckk^ . dann der Weingarten,
Gegend Planina HaselbaOeo Pfarr, ftmer die Weingärten i»
G ö n M e r g , in der herrschaftlichen Amtskanzley auf 9 Jahr w G
versteig'erungsweiso'in Pacht gegeben worden. - -/- 5
. ^ _ ^ _ — ^ - . ' . ' ' '̂  ' - ^ ^ -

' Von dem Magistrate deri k.t.HauptMt..?a!ßach wird hN^lt
bekannt gemacht, daß den 5>Ä«1. l : I . Nach mttaqs n m / ; Uhr
am hiesigen RatMufe M am Rann sub. Nr. 320. liegende Franz



Grillizische Haus dem Meistbietenden käufiich überlassen werden
wird, wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß sie die Schätzung, undVerkaufsbedingnüsse beim Hrn. Dr . Zen-
ker als Franz Grillizischen Kuratoren, oder in der diesortigen Stadt-
kanzlei täglich zn den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen können.

Laibach, am 3. Jul i 1801.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß den 3^. d. M. Nachmittags um 3 Uhr am
hiesigen Rathhause die in der Gradischa Vorstadt sub Konscrtpr. Nr .
52. und 53 liegenden 2 Häuser samt Garten dem Meistbietenden
käuflich überlassen werden, wozu die Kaufsliebhaber mit dem Bei-
sätze eingeladen werdm, daß der Schäßungsanschlag, und die Ver-
kaufsbedingnisse bei dem Hrn. Franz Hirsch m der Gradischaborstadt
Nr . 53. oder in der diesortigen Stadtkanzlei täglich zu den ge-
wöhnlichen AmiMunden cm^ es h-n werden können,

kaibach den 10. Iu ly l8oi.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibaick wird zur
Abhandluna des Elisabeth Iurmannischen Verlasses der 10 k /M.
August Nachmittags UM 3 llhr am hiesigen Nathhaufe bestimmt.
Es wird demnach allen jenen, die auf diesm Verlaß entweder ei-
nen Erbsanspruch, oder sonstiae Forderungen zu haben vermeinen,
hiemit aufgetragen, daß sie solche bei derAdhandlungsTagsatzuna
ko gewiß anmelden, und rechtsgiltig darthun sollen, ividrigens der
Verlaß ohne weitcrs abgehandelt, und den betreffenden Erben ein-
geantwortet werden wird- Laibach den 3. I u l y 1301.

Marktpreis des Getraids allhier in Laiöach den 22. Iu ly »801.
si. kr l g . ,r. fl. kr.

Waitzen ein halber Wiener Myen - - - 3 58- 3 44 3 26
ssukurnz - « - - Detto - - - ? j ^ - . — l ^. —
Korn - - - - Detto - - - - — -s> ^- —
Gersten - - - - Dettö - - - - -^ — — ^
Hirsch - , - - Detto - , - - > 2 59 — — -> " "
Haiden - - - - Detto - ? - - . 213z — — ^- ""
^»aber . - - - - Detto ? .« -,..^ < ' i j Z l i ^ ^- —
. "' / : ^ Magistrai Lajbach Yen 22. Iuly '18oi. «, . «.

' ' Amon Pauesch, Nsitoff^er.


